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mit einer Präzision von 0.6 ppm (1 σ) und die Orientierung der 

Strainellipse mit einer Präzision von 0.1 gon (1 σ) bestimmt 
werden können. 

Die GNSS Messungen können ebenfalls mit den faseroptischen 
Messungen verglichen werden. Die Distanzänderungen der Strecke MA-
MC (ca. 1300 m) sind in Abb. 6 in Strain umgerechnet und als 
schwarze Punkte (für 4 h) dargestellt. Ebenfalls eingezeichnet ist 
der Strainverlauf von Sensor A, dessen Orientierung ähnlich der 
Strecke MA-MC ist. Ähnlich wie bei dem zuvor beschriebenen 
Dammbruchexperiment ist wieder das wesentlich geringere 
Messrauschen der faseroptischen Messungen erkennbar. 
Bewegungsänderungen des Hanges können daher wesentlich früher 
detektiert werden als mit den geodätischen Messverfahren. 

 

Abbildung 6: Lokaler Strainverlauf (Faseroptischer Sensor A, 
durchgehende Linie) und großräumiger Strainverlauf (abgeleitet aus 
GNSS Messungen, schwarze Punkte) 

4. Schlussfolgerungen 

Anhand der beiden Überwachungsprojekte wurde gezeigt, dass sich 
faseroptische Messsysteme sehr gut zur Früherkennung von Deformationen 
eignen. Auch in praktischen Anwendungen können mit diesen Sensoren 
Deformationsmessungen mit einer Präzision von wenigen 1/1000 mm 
durchgeführt werden. Zusätzlich bieten faseroptische Sensoren die 
Möglichkeit Messungen im Inneren von Objekten durchzuführen und damit 
Messbereiche zu erschließen, welche geodätisch nicht zugänglich sind.  
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